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Landtagswahlen am 6. Mai 2012

Ungülligc Erststimmen 27, ungühige Z\\'eitsrimmen I.+.

Dcn §iahlkfeis P1ön Nord konnte Anette Lingncr (SPD) deullich gcgen \\:rn.r KaLi.ka (CDL) Llirckt ge§innen

Dadurch ka der (intem ja schr umstlrtlene) Kalinka nicht \\ieder in d.n L3ndrag \ie auch Spitzenkendidal de

Jager. da aulgrund dcr 22 CDU-Direktrmndale dic Lisle nichl mchr gritf
.,\uf La[desebenc soll es zur BildLmg do ..Schlesw ig-l lolsteLn-Anpel komnren (r'on dcr CDU im

\\ ahlkampf als .Dänen-Ampcl' titulieft). Die hat zwar nul einc Stimme \'{ehheit im Landlag (gcnauso

wie Schrvarz Gelb in den letzten Jahrcn), aber'nit den Piraten eine neue I'raklion, die durchaus neuiral

rnitarbeiten rvill. Aullerden1 w äre ja l]ur dic Große Koalition eine mögliche A]ternati\ e. die 1'or allem \on
der SI'D nicht gcl\,.ünscllt ist. \aeil sie dabel als Junioqtartncr nur scl echte Erfahrungen genracht hat (irr
Buncl und auch l'iier inr Lancl).

Hier die Abweichungen der Prczentsätze von CDU und SPD gegenüber derjeweils letzten Wahl

Folgende Helfer raren in den Wahllokalen tätig:
Blekendort: Nlatthias Ehnrke, Pieter N{anliel Ilka Koht, Tim Bauer, Johannes Kannc. Klaus-Philip

Konorou'ski. l\{ichael Kunde, Markus Lühr.
Kaköhl: Regina Kagerbauel. lr{attliias Bock: Carina Breuer. Lisa \\'i11. Svcn Bredeholst. l\'lanuel

Jacobse11. KaI1 Lotz. Eckhald N{anNleld.
Rathlau: Reimer NIo1T , \'lanin Ewers; Daniela Puck. Nlichael Hanusch, Detlef Rix und (r'om Amt liir
cine nicht el.sclienene Danrc scschickt) Daniela Umlaut'.
Dass das llirhllokrl in Kaköht jctzt im Ciildehdus ttur, hatten i.:ht dlle nhhek(»n ten; einige drehten

ttieler un und gitge nach Hurse, einige sdlen es nicht gefinden haben....

tln Kl.mem dic E(.bri$e der
I rn,lrürß'^lrl 1' ll 9 :1)091

Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf
\\iemcr Kalinkr
CDU (7§eitsrirnmcnJ
i11%

385 (412)

36..170 (37.79.;)

201 (222)
lr0 (205)

37.ro; (37.39.;)

r27 (r,1O
123 (14r)

3.1..1r'" (36.6%)

-<7 (74)

-it (68)
39.59; (r2,09n)

Anctle I-angner
SPD (Z$eilsti men)
in 9,;

359 (3s7)
34.1(l3s)

i6.'+% (30.19,;)

r76 ( 1E5)

r 73 (r80)
17.8 9i (32.8%)

r11 (116)
r 37 t121)

38.3% (30.19i)

42 (36)
34 (34)

26 .4% (2t .0an,l

N,lanin \\iolf
!DP (Z§eitslimlrcn)
ir 9,;

12 (120)
53 (r1s)

5,6% (13.0%)

l6 (62)

23 (79)

5.09; (1.1,4%)

18 (42)

21. (.43)

s9% 110,7%)

e (16)

e (23)
'7.0% (14.2%)

-{xelHilker
Bündnis 90,Die Gninen
in 9;

60 (98)
E8 (r 10)

9.39/o (9,9 %)

24 (39)

38 (42)

E.39/o (7.7%)

21 142)
36 (46)

10.1% (1r.4%)

9 (1r)
1.1 (22)

10.99n(1i.6,t0)

Bemd Friedrich
Die Linke (Z§eilst.)

2r ('r9)

2t (52)
12 (20)
8 (21)

t;7% (33%)

t2 (2r)
10 (23)

2.8% ß.7%\

3 (E)

3 (8)
:.1% (,{.91;)

llclrning Lange
PirrLten

5eo
58 :6,1%

23 C) 28 t)
23:6,4%

iJ C)
l0 = 7,E%

S S\\r (nur Z\\eilsliDnnen) r 3= 1-,1% 9 l
NPD lnur Zneisdnrlllen) 13: 1,49;

Sonstige Zweitstinmen I r (51) 5 (22) l(7)
sültiqe Zweitstimmen 9,15 (1r 13) ,15n (5.+9) l5E a402) 129 t162)

\\rählberechtiqrc 1,+33 ( 1,+78) '701 (715) ,il1 (548) 195 (215)

§ ahlbeteilisuns in -0,; 66.9 (r6.9) 65.5 f r3.-i ) 6E.+ (7,1.8) 68.2 (77.1)

et en von CI

Land Wahlkreis Gemeinde Bleketrdorf Kaköhl Nessendorf

CDU -0 7 -1,5 -1.3 -0.2. -2.5

SPD +5.0 +5.6 +6,3 +5.0 +8,2 +5,4
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Sitzung der Gemeindevertretung
am I J. N,IäI2. feuersehrhaus Blekendorf. l.l Zuhörc.

Entschullligl iehlren Timm Pausri.ln (CDL) und Holgcr Schönmg iSPD). \\ ihrend der ijllertliche Teil der
Silzung il eillslimnigcn llcschlüssen rec|t zügig rbgesiclell werden konrte. zog sich dcr nichlöfllcnrlichc mir
kontlo\crscn Dcbatrer bis 21.50 Lhr lin.

Zunächsl \\urdcn dic über- und aultcrplanmäßigcn AusgabcD des Haushaltsjahres 2tlll \orn
li anzaussch.rssvorsitTendef Erhard liihr (SPD) cr1äulcrl- dic den \ o1r dcr \ crrrclul'Lr.r scncl1mlgt *urden. Ebenso
\,,xldc dann bei der Jahresrechnuüg 2011 \crlr rrcn. Dlc nraßgcblichcn Zehlcn h.bcn $ir i11 unserer lclrlen
Ausgabe bereits !eralllirllichL

Z§,ei bisher Ditht im Crundhuch €rthaltene Grundstiicke lin den Geüelkulqen Nesseldorl rj11d Rathlau)
sollen nunmehr mil der Cemeinde Blekendorfrls Eigentüülel ci11gcüagcn *crdcrr Ernc Rcihe \on Straßen ünd
Wegen §crdcn nunmehr:LLtch der'Öffentlichkeit geriirlmet. nachllc dic (lenreinde ersl in Llen lerxen.la|ren
Eigentiimerin ge" orden ist (es landell si.h auclr hier lor1lienerd urn Flächen eus dc1n lrilhcrcn Cul Klcrkrrrp).

.{uch über die ge|l.rnte fr$eiterung der ÖffnuIgizeiten in der Bcrrculcn Crundsrhulc und inr
Kindcrgartcn latlen \\ir bereirs berichrct. Grur.t.jl-lnI soll dr.'üIlnung'zerL \un l,+ aul l6 t-rhr.rLr\geweir€l
\\'crdcn Dic lvlodaliläIcn sollcn in eil1er extrr einzuheruterder SchulrusschusssirTung fesrgclcqr \!crdcD. Dic
Gebühren fur dle Elrern soller sich an dcn L landschulcir ,rricnliclcn

lln Kindergarten nrüsscn dan cinc Küchc und cin Ruhcraum gesch.rlten $ erL1en. Zur baulichen
\:eßirklichung kijnnte der Klasscnraum dcr crslcn Klassc r1n Ycrhähnis 60:10 gcrcih \\cldcl1 l)cl an dcn
KiDdergaren engrcnrcndc Tell $ü e Ruheraum. der.rndere säre liir die Einrahme des r!:lnnen \Iirtages\ens
\olgesehcn. Dic Küc|errTeile könnlc aull dcm I:lur cnlslchcn -A.uch hicrfilr 'ollen dic Kosren e nltteh Llnd die
\:oraussetzungen lnit Ccsundheitsämt und Lebensmltlelaulii,rhr gekläfi r'€lder. ,\uclr das soll 7ur fächsren SirTung
\'ollicgcn

Dcr Empl'chirlng dcs,A.mlcs srrLl gclolgl. inrlenr bis zum 1.8.2013 lxul den gesetzlichen Vorgaben drci neuc
Kindcrtagcspllcgcstellen gcscha*en u erden sollen.

Nic|tölfentlich rvurde dann über Grundstück§-. IlaurDgelegenheiten und den Konzessionsrertrag für die
Strandkorbvemrietung beraten. Lclzlcrcl \\urdc nach längcr$ Diskussiorl 1nil cinigcn \Id.rurrrrI trrruhlnsscn
Es bleibt nunrnehl abzuuarten. ob der mösliche Pächter rrotz der Streichunc der meisten seiner Wiinsche
unlcrschrcibcn \! rr-d.

llcschlossclr hatlc cs dic
Gemerndelemretung
ll..luni des letzten lrhres.
Der Brunnen in dcr
Siedlu'rg Futterkanlp n ird
ricgcn t bcrsclrcimng dcr
7u1:iisigen Hilch\t$elle
stillgclegt und die H:iuser
crhaltcn cincn Anschluss an
das Netz 1'om Wasse§erk
K.rköhl. Drs geschiehr dulch
erne \''erlängerung der
W.sscrlcitung ab Hof
\Iünster bis 7ur ..alren '

LeiLLLng bei Zi mem'unn,
ab dort uss allüdi gs 11och

ejniges erneuefi §erden.
Aul dem Foto isl die
.,Ballslcllc" zu schen. \robci
die Erdar-
bcircn vLrn dcr Gcmcindc ausgclr:ihfl l\erdel1, zur Zeil rmlcrbrochcn siftl. Durch dic tcil$cisc glcichzeirlge
Sperrung der Strrße S chmieden do rl-H oh§ acht urd die angeTeigte t-rmleitLurg über Sechendul hrten na1ürllch
\iclc Onskundigc dcn I uhlcnscc als AbkiiEung cenulzt, \\ as zu gclcgcnllichcn Engpässcn lülnlc.
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Aus unserer Gemeinde
Die \Viedereiniiihrune dcr Jagdsteuer dutch den Kreis Plön har dazu ecfühtt. dass dlc

Kreisjägerschal't sich \!eigert, dic Beseitigulg des Fall$ ildes an det Str-allen u eirer zu übc[nchmcn. Dics
gehöft zur \:erkehrssichemngspflicht. somit ist letzt rlel jeueilige Straßcnträecr (also Bund. Land, Kreis
odcr Gemeindc) dal'ür zusfä1dig. Die Fallzahlcn tiir Gcrncindcstrnßcr sind allcrdrngs verschrviodend
geting. da das Cros det \\iildunflille an clcn -.schncllclcn'Straßcn fassi.rt. \uf Arntsebene soller cin bis
z\\ei Rote Tonnen aolgeslellt \\erden- in dcncn das Fall§lld z$'ischergelase *crden kann. ehe es r,ol
der beaLrftlagten Fjrma NaScl abgcholt ri ird. Die Kosten liir Tonne und Transpolt r',erden rorn
Amtslofstcher äls lerina cin geschätzl.

Crundsätzlich sollle nlal1 die Polizei
inlbrmielen. \\'enr1 rnin Falhvild an dcn Straßen
entdeckt. die rcranlasst dann die Inlbrnation der
zuständigcn Srellen. lnt übrigen \\ LLrde angeregl.
durch Gespräclie l1rlr der iirtlichei Jägerschali
ein\'emehmliche Löiungen zu finden. Wenn man
denn seitens der .l:iqcrs.haft dcn Krcis ..strat'cn"
\\,ill. müsstc trlu srcL logischerueise aui die
Krels-straßen bescln.iiLen Die Landrätin ueist
auch da-rauf hln. dejs das Land zul ErhebLrng

dieser Sleuer engeii.hts der Haushaltslage des

Kreises Plön aur'c.lirrd.n hat. also kcin
Ennssscnsspiclraum bestaf d.

/a
1\ \-" D,. . rl \rL-r -- ir luhi:<r Hih<: -\,-r
Blekenclorlir Kirchturm r.aren Sarierungsar'beiten
an Dach und \laucnrcrk 1iillig. dic von dcn
Fimren lluss urld ScliDudlach im Mai allsgel'tilnt
t ulclen.

o

Am 19. NIärz sta$ im Alter Yon 86 Jahlen
fdtz NIaaß aus Sechendoll. \\iiI hatten ihn in
unseLer Äusgabe Nl. 46 r'on Septenrber 1997

ausfiihrlich rorgcstcllt.
a

Die Breitbandyersorgung (schnelles Inren1et)
beschäftigt erneut die Gcmeindcsrcr'nicn. Nachdcm
LLllser'e Cemeinde siclr nach allerhand
Diskussionen cntschlossen hatie. dcnr
B rcitbandz$'cck1 erband

der Amter Lütjenburg und Selent,schlcs.ll beizutleten (\\,enn auch unter dem \rorbehalt, dass alle unsere
Dörler angeschlossen \\.erden müssten). passiene ffolz der ai.qeb]icli gebotenen Eile zunächst nichts. Nun
uurde aufeiner Versanrmluns am 2.N1ai in fiiekau übe| die neuc Lagc infbmicn. Es §lrdc t'cstgcstcllt.
dass die Breitbandlcrsorsung zlrl Daseinsvorsorge gchöfi(l). Solltc dic zu artarlelde Tcchnik dcr
Zukunft (Telelonic-F.mschen Internet iiber Glast'ascr dirckt ins Haus) nicht in unseteo Dörttnr
vcr1\,irklicht lverden. drohe die digitalc Spaitung. Langfristiges Ziel ist die \\eilgeiiende flächeldeckende
versorgung mit 100 NIB und rnchr.

Die \achricht. dic dic Antesenden doch schocktc. rr ar djc Fcslstellung, dass es keine öl1'entliche

,,8lekendorfer Zeilans' Seite 4 - r. 105 Jani 2012



FördelLLlig mehr gibt, es muss also ei11e Lösung mit eigenen Nlitteln der Genleinden gesucht \\,erden. Ein
f;utachten hält eine11 Z\\'eckverband ftlr sinnvoll. dcr dic N,laßnahrrcn langtiistig mit gürlstigen
Korlmunalkrecliten finanzieren könntc. l)as NstT könntc dann an cinen Anbicter ve$aclllet $'erden.
r.orrit dic laufenden Kosten tlctragcn \\ürda .

Der Kreis P]ö11 enplleh]r. zunächst einc \"ereinlrarung nach üflentlichem Recht in dcn
Gcnrcindcn zu beschließen. dass dic Autgaben an das Amt Lütjenburg ilbellragen \\'e1den. Das sitde
bedeuten, dass der von der Ceneinde zLr leislende Finanaahmen zun:ichst bei den schon be\villigten
3.000 € \.erbleibt. Erst in eiiem z\\,eiten Schr-itt rr,iirde dann ein Z\\eck\erband gegdndet.

Es blcibcn doch etliche Fregcn: Dic Kostcn lilr dic (iemeincle sind zunächst rül1ig unkalliulierbar
und könntcn crst zlr einem spätcrcn Zcitpunkt gcnau bczit'fcft $erdcn. also cine Lrnsichere Sache. Ebenso
die Lage für die Anschlussneluner: \\iann kann man Ilnen verbindlich sager, l\'as sic ci malig und dann
Iaulend \!erde11 zahlen n]üssen? Lrd \\as geschiehl (auch mir den beleits geza] len Celdem der

Gcrrcindc). \\.cnn in einzelnen Oncn dlc flh cincr kostcndcckcndcn Bctricb nötigc Anschlusscluotc ron
nindestens .10'l; rlicht crrcicht \\'i1d:)

NIit diesen] Thema beschäftige[ sich finanzausschuss anr 29. ]tlai inach unserem
RedellionsschlrLs!J rrndCernein(levefrehrn!, anr l: Jrni

Ein ..Dauerbrennel" i11

dcn fiemeindegremien u,ar
in letzten Jahr die
Strandkorbvermietung.
Nachdenr es mit der
bishcrigcn Pächterin doch
etlichc Problcrrc gcgcbcn
hane. *,al die Neulerpach-
tung nach Ablauf der zehn
Jalne zun] L6. d.J.

annoncie worde[ aller-
dings halle nLLr die
bisherige Betreiberin
Intcrcssc tezeigt. So kam
von Seiten der SPf) auch

die Ia ante einel Rück-
tibernahnle dLrrch de11

Kurbetricb ins Spiel.
Lanqc
l)cbattcn. cin Gutachten. aus dcm jcdcr scinc Sicht herauslas. und schließlich lerhatldlLtngen übcr cincn
neuen Konzessionsrcrtrag.

Hicrbei :iußefie die lntercsscntin crlrcblr.hc inllerxnr\§irn\Lhe. dr< Ll.rnn nach iangen intensivcn
Dctrattcn und Yerhandlungcn Turr Teil edtillt §urdcn. Lctztcn Endcs aber kann man 1trit dem
Endcrgeblis zufricdcn scin. auch mit dem jeuigen optischen Eindruck. \\'ie auf dcrr Foto zu sehen. isL

die Strandkorbvennietung nunmelu i11 einem \erschellen Contaiier tln] Ijauphr'ag zr Stl'ind
angesiedelt, die
Betreiberin ha1 auch die Erlaubnis zunr Verkauf
bcstimmtcr Waren und \\.ird dic Strandko$mictcr
auf Kurkanen bzrv. StnndbenLlzungskar'len kontol-
Iiere11. darl diese aüch \ erliaLrlen und ernen ,\nteil
daron behalten. Deren Anzahl diilfte sich bei den
natürlichen (iegebenheiten an unserenr Stland rnit
nur cincm Hauptzugang allcrdings ir ciocm klcincn
Rahmen halten.

,, R le ken do t'le r Zeilang "

FI bauXoert

)JDittmer
Am Kneisch 2 . 24321 Lritjenburg
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Ehrenmal Blekendorf:
Sanierung dringend nötig!
Das Ebrenmal flir die Gefallenen der

Weltkrieg in Blekendorf bedarf dringend
der Sanierungl Die Inschriften auf den
einfachen Feldsteinen sind kaum noch zu
entziffem. Hier sollten Gemeinde und
Gilde gemeinsam aktiv werden!

Die Gedenkstätte wurde sozusagen
neben dem Friedhof in Blekendorf an-
gelegt und eßtaunlicherweise eßt sehr
spät, 1935, geschaffen und feierlich
eirgeweüt. t m eiren großen Feldsrein in
der Mitte mit der Aufschrift ,,Unseren
Ce[allenen lq l4- lq l8" waren keis-lörmig
kleinere Feldsteine auf einem

Steil1wall ansebrechl. aof denen die Namen
dcr Gel'allcncn zu lesen rvlrren. Zut
linue.l..rr. r. '1.. rIt l:rflrcrlrür
bekränzt. \\eitere Lltinze lagen Yor dcn

.jc\,eiligen Sreinen. Ll]n11lgt vorl
I IakcnkreuTtahnen hi.Lt Pestor Ka]lhol'l die
Fesh-cdc.

-'{ach de1n Z\\eitcn \\icltkric-q dauene es

bis zum 1,1.9.51. ehe rlie Enr,eiterung urr die
hinzu gckorrrrcnen Ge1'allenei einge*eil'rr
rr'erden konnre. Nun \\'ar um den innelen
R.ni (rn .'(r'-.(r rr'it icld..circn l,'atz'en.
ebenso nit den Namen der'r,iclcn (iefallenen

versehen. Aufde1lr großen Gedenkstcin in cler

Nllttc §urden die Zahler ..1939-19.15-
;,rsitTlicf anpebracht.

Auf dcrn untcrcn Foto ist l]ut zu schcn. dass man sich schon grolle N1ühe Inachell nuss. nenn man clie

Namen aufder Stcincn cntziftem willl

r'iryqlr,dä
AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl

Di{ nslass-[rcitJgs von 9-]8 I 1.'

Sorur;rlrcrtris 8-l 3 Uhr
NlLmlags (cschlosscn

Ihre Anmetdurg nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

I 04382/38r

n packltus
111l:'.

Fa/li Ft'onnbgrger

Ga t b i t'.q {rl i e h r. lln eh e
Parlg6erviee

24527 "5ehlendatf e5lrandsIt aJlp 20

'at Q, ,3:t ', ' luv l,', 1d ) 9'"a2a
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In eher ichtiiffentlichen Silzung \\'o1den i]n Finanz uncl SchulaLrsscliuss Schul- und
Kinderga!'tenangelegenheiten besplochen. Hintcrerxnd siDd die zu er\\ar'lenden Raumplobleme. Eio
\\'eilerer Klasscnrnunl $ird 0edeilalls lil das kolrnnclrdc Schuljahr) beniitigt. \\enn die Holi\u-achler
Kinder lierhcrkomlnen und es zu ei rierte Klassen gcban \\'ird. Dicser Raum ist auch rorhanden- nur lehlt
cin [{aum. um die erstc Klassc so$,ie die HaLrsaulgabeibeteuung so sie bishcr trcnnen zu kiinnerl. Da
\\'crdcn sich die Bereiligten aui ein ..Probcjahr" in einenr von beidell nacheinatldel zLl lutzc]rdcn Raum

einstellen mtisscn.
l-ln im konxnendcn Jahl dic Bedingungcn liLr \crldltgcl'tc ("rtfntrr:jsTrilcn inr Kindergütel1 (bjs l6

Lhr uurde ja bescl ossen) zu erflillcn. milsscn bauliche \:eränderurgen volgcnoutnen *elclell. Es ltluss

cinen Ruhcraum. cine Ar1 ,.Xlensa" und eine Küchenzeile geben. ADgedacbt uar zunächst, Jie

Küchcnzeile aLLf delu FluI cinzurichten (es soll jr iicht gekocht, sondem nur angelielell und ausgcgcbcn

$ erdcn ). Das ersch..in{ nach $,ie lor als bcstc Ltisung. \\ieilerhitl sollte ein bishsriger Klassenraum dLLrclt

eine Leiclrtbauu,ancl geteilt \\'erden. um so die benötigtcn Rüurnlichkeiten zu schal'Gn. [i1l ge\\-ünschter

AnbaLr isr liir die Gem.indc\,cftrctcr angesichls der Kosren delzeit nicht rrachbar. Niltig isl aufjeden fall
cin Durchbruch (Tlir) \,om Kindelgarlc i dicsc neLr geschililtnen RätL1nq-

Allcrdings erwiesen sich die
emitteltcn Kosten fir Leiclilbau\r'and
unal Unbau a1s so hoch. dass auch

hic| Bedenken laut l\urdcn. \'icr
\lilglieder der SPD-Fraktioll
besicliligten darauflrin den
Kindergaflen in Dannau. und \urden
dort von Bilrgemeistcl Roland
Feichtncr herumgelilhn.
ltlul d(m Fola vlks Gerd Thiessen.

tst'igifte Bduer. llk.t Kohl, lltltthios
Ehnke untl Dctilüaut Biirge] nei.\tet'
RoInud F€it:hrtk!t').
Es zeigte sich. dass cler Ruheraum
doft in den Kindcrgafien \tll
intcgrieft isL und aucl'i liir dcn
nüna1cn Ablauf rnit genulzt wid.
Das Essen \\,ir d
cbenfalls nichl in cinem Extra Raum eirgenomnen. Dic Abläufe beim Essen (Spciseplan. tsestellung,

auch kurzliistige Ab- und Nachbcstcllung- ,\brechnutlg per Zehnerkafte usw.) habcn sich nach kurzer
Zeit problemlos eingespiclti dlc Kindcr nehmen gente gemcinsatr das Essen ein und csscn nach Aussage

de1 Betclligten auch Celichle. \'on dc en dic Eltcrn vorher sagen: .,Das isst unser Kind nicht. '
Erkenntnis des Besuchs in Dalmau: Keine r oreiligcn teuren Inrestitionen. dic sich vielleiclit a1s urrnötig

cm.eisen könnteD, zunächst Test- und Probephase[ ausprobieren und dann gücken. §'as ist niitig und was

nicht sein mussl
Ansonsten sieht die Zukunft der Blekendoller Schule nacli mit Zahlen untcrlegten ErläLr1e1unge11

der Rektorin Helga Schultz gut aus. \on de11 Iloh\rachter Kinclern (Cemeindcrr Behrensdorf und

Hoh§acht) habcn sich erstaunlich \iele tiir Blekendorl cntschieden. auch aus dem gcographisch doch

eher weir entfemtcn Bchrcnsdorf. So ist nach latgl'ristigen Prognosen eine sleigende Schillcrzahl in den

komrrcnden Jahren zu envarten. Solche Prognosen sind allerdings schr r,aue. denn das Recltt auf freie

Schulwahl lässt ein.leutige VorausbereclmrLngen njcht mehr zu.

Die Betreuungskostcn müsse iJbcnt'alls neu leslgelegt \1cr-den, hierber isl eine Al'rrcchnung nach

Slrmdeü sinnr,o1l. uü den Scliul2eiten der jcu'ciligen Klassenstufe gcrccht zLr \\erdel1. (..Kleinere'
Schulkirdcr haben rveniger Unte1aichtsstul'Ider als die höhelen Klassen). Die GebühreNätze sollen in
Anleln'rung aü andere Ciemeinden des Amles festgclcgt rver'den. um keinc größeren Ablveichurgen zu

schaffen Auch so11 dlc Zchncrkanc crhirlten bleiben, ber dcr EinzelsLunden iü AnsJrruch genollllrle1]
,,verden können für'Kinder. die ansonsten nicht bctreut werden.
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In1 \\iesser- Lrnd

\\icgcausschuss rr,rtrden vor dcr
tiflentlichen Silzung die Jahresäb-
schlüsse 201I deI drei gcnrcindc-
eigene0 Betricbc vom Pdil'e1 Dr.
Schriider aUsfiilir'lich erläLrlerl. Es gab

in der Gcschätistiihruns kcinc
weserlllichell Beanstandungen und ein
Lob für (ierlinde \lüller lilr ihre gute

Artcit.
De1 -{b*asscrbctrieb schließt

in scinem \orlerten Jahr mit ei11em

\linus r.on 85.500 € ab. r'or allcrr
dLrrcli einen unl 19'ln höheren
Nlaterialausuand verusacht. Der
\lassclversol.gungsbetrieb schatTtc

dagegen die angepciltc schu.arze Zahl.
1.,100 € sind es. Das ist gegenübel

Die Sozioldemokroien in der Gemeinde
sind trourig über den Tod von

Elke Hochschild
om 1 

'l . April 201 2.

Sie gehörie 35 Johre
unserem ortsverein on

Wir werden ihr
ein ehrendes Andenken bewohren.

SPD-Ortsverein Koköhl

dcm Nlinus des Jahres 2010 ron l:1.900 € eine erliebliche Ver-trcsscrrrls. I-ntscheidend \\at $,ol1l dio

rclativ qednge Zl1hl der Rohrbr:iche. Der Kurbctrieb hat rrotT .iei ergenllich kirtash-ophelcn

Sornrcrl\'cttcrs nur ein Nlinus von ll.l00€zulerzeiclinen.Dasist\'rrrrllcnrauldenl{ürckgangdelZahl
de1 Tagesgästc um fast cin Drittcl zunickzufülrren. die ansonslen das Crlil brrngcn. Dagcgen blieb die

Zahl der Überrachtungcn in t'csten Quarfjer.n und auf Canlpingplälzer ir1 el\\ l giciclr. Dr. Schriider \\ ies

daralrf hin. dass unser Kurbetlieb ohnehin einzigartig ist. da es keinen ancleren iur I-and gihl. der sogrr
Gcrvinnc eruirlschaliel. Das liegt natiirlich daroli. dass keine cr-oßcn ohtekte rorgehalten \\crdcn
(Schri,im ralle, Kurrnittclhaus usu,.). die inrmcI mit NIinLrs arlreitcn Dtiiir r crhuncicn ist aber die

..-\n1älligkeit" irr Bczue aufdic Tagcsgästc. I
Im Ausschuss u.Lrrde aUf eine durch einschligigc Gerichrsuneile n,,,trge inderung rler

Ausbaubcitragssatzung dcr Gcmcindc hinr:c§icsen. Denxraah nii5seD dja Aniicgcrbeiträge i11 drei
fä11e11 un1 19,n von 50 auf 5l'l; crhaiht §'crdcn. clanrit erne \esenlliche Nutzung gegeben isl. Det'
(iemeindelertretlLlig wird diese geringliLgige [rhöhulg cinirimIni! elnptohle[

a

Unsichcrheit herrscht \\.eiterhin ilbcr dcn .\usbau der Krcisstraße in ßlekendol.f. del ja sert lielen
Jirlrre11im Gespr-äch ist. Nunnrchr hat das [ng. Bilro Hinz im.\Lrlirtrg cLes LB\'(fiühcr Straßenbauaml) die

Planung übemomücn und dabel z.T. \-ench§cnkungen im Strallen\erlauf vorgcschcn. an einigen
Stellen aLLch eine tiel'er odel häher gelegte Fahrbahn. Somit ist in Teilbereichcn cin VollaLLsbau

elforderlich. Die Cemeinde muss dabei die Kostcn fiu die ertl. Sanierunger dcl LeitLrngen
(Oherfl üchen$asser, Ab$asser.
Tdüksasscr) übcrnehmen. \'orgcschcni:r Baubcginn ist das Jahr 2013.

EReinhard Röhr* EE§E A§ E
EleKroinstallation

A.lte Dorfdrasc 12
24327 Nögsdan
rel. O 43 A1 I 42 65
Fa 043 81/40 94 763
Ma I into@ ektrom eisteFr oeh r de
www.e ektomei$erroehr.de

§ §§§§§EE§§§§§§§§

Herdng . Ssitör u.tl sdlot€dnik U!§ürB uid ßeporobra

(mLondodor UJeg 36b . 943p1 Tr6ndel
Telefon (0 43 8l ) 59 A9 . For (o 45 8l ) 61 58

Mobll (0171) 3 56 2A 84

Heizungs-, Sonitör-
und Soloronlogen

H. ßodzuhn . lnhober Mortin €ick
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Klaas un Hinnerk
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Hest al hört vun de Ampel?
Ne. Sowat gifft dat bi uns in de Gemeend nich. Nich in Kaköhl, nich in Foderkamp,
ok nich dor, wo du na Sechendörp afbögen deist.
Dat sünd je Ampeln an de 8202!

Jo, Iikers dat dor so veelVerkehr is, hebbt de tostännigen Beamten dat nich
bewilligt, dat is al lang her.
lk meen doch de nie Ampel in Kiel,
worüm dat so veel Opregung gifft!
Dor hebbt se in Kiel doch wull al
genoog vun, dor kümmt dat doch op
een mehr ok nich an!
lk meen doch de nie Regeerung, dat
schall en ,Dänen-Ampel' warrn. Se

sülven seggt lever ..Sleswig-Holsreen-
Ampel" dorto.
Un wat hett dat to bedüden?
En normale Ampel hett de Farven Rot,
Geel un Grön!
Dat weet ik ok!
Un ,,Rot" steiht för de SPD un ,,Grön"
för de Grönen. Man de drüfte dorbi is

de SSW, dat sünd de Frünnen vun de Dänen un Friesen vun de Sleswiger Kant.
Un worüm nehmt se nich de richdigen Gelen, de FDP?

De verstaht sik gor nich, Kubicki yun de FDP un de Grönen. Dat kann je nix
warrn!
Un wat is denn nu an de Dänen-Ampel so slimm?
Ik glööv, dor is nix Slimmes bi! Dat warrt sik in de nächste Johren wiesen. Man
erstmol mööt se sik je eenig warrn öyer dat, wat se all moken wüllt! Un denn
helot villicht so sor de nie Piraten af un an so'n beten mit.

Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

f .iTt 1":!".; 1: - .r ,i
!."ie:l*liltir;i!* ',

L'- - .. :l::: .. : "

.--,''..i,"_t" ,it

fiüf*t*s
,"1-^^g-+^^r*b*tutub

F*t*k*pi*n

***i*rhun

\\ras $,äre unsere zeitung ohne .'3*l§:.:St3,:":;e §-ürde sar nicht resermärsis und
zuverlässig in dic Briefkästen kommen.Nun haben aus Alters bz\i.,. Gesundheitsgründen die

Austräger der ersten Stunde in Kaköh1 nach mehr a1s 25 Jahren aufgehört:
Ein großes Dankeschön, sicher auch im Namen der Leser an

Günter Griehl, Norma und Klaus Kunze!!!
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Wir stellen vor: Dieter Rüder
iFo ge sl)

Ein echies Koköhler Urgesiein isi heuie dron, in der gonzen
Gemeinde bekonnt. Er wurde ols iüngstes von ocht Kindern des
Viehhdnders Hons und dessen Frou Minno Rüder om 18.6.1943 lm
etzten Hous ouf der inken Seite des Hopfenbergs (heute Komorowski)
geboren. Die Klnderschor teite sich in iewei s vier Modchen und vier
Jungen: Erno (1953 durch Vergiftung ermordet), Kurt (Vogelsdorf), llse
(bei Lüneburg), Ll I (verw. Lühr in Sechendor{), Erich {Preetz), Adof
(Koköhl, schon verstorben), Grete (Kiel) und eben Dleler.

Eingeschult wurde er 1950, notürlich in Koköh, lernte zunöchst
bei den Lehrern Müller und Frou Quost, donn ob der 5. Kosse bei
Mordhorst, mlt dem er ober loul eigener Aussoge o s ,orliger.Junge"
keine Prob eme hotte. Schon in der Schulzeit wurde vie bei den
Koköhler Bouern georbeitet, Rüben verziehen, KodofJeln sommeLn vor
ollem. Melsiens wor er bei Kurf Schüit (Griebe Ste e), dos konnle
durchous ouch in der eigenilichen Unierrichlszeil seinL Mii dem
Schulobsch uss fond im g eichen.Johr die Konfirmotion stoit,

bei Postor Hoock in Bekendorf. Wie domo s übich, wor die Berufsfindung nicht so schwierig:
Mo ermeisier Georg Eck im Dorf suchie elnen Lehrling und schon ernle er Mo eri eine Wohl, die
er bis heule nicht bereut hotl

Zunöchsl wurden die Arbeitsstel-
Ien im Roum von Lütienbt:rg bis
Nüchel mit dem Fohrrod oufgesucht,
ober bold hotte Moler Eck einen WV-
Köfer, mil dem er dos Arbeitsmoteriol
bringen und holen konnte. Im Ort
selbst wurde die Schott'sche Korre
benutzl. Fenster molen und bei
Stolllenstern die Glosscheiben wech-
seln woren besonders houfige
Arbeiten.

Bold noch der Gesellenprüfung
wechselte er im Dorf zu Molermeister
Kröger, hier blieb er co.20 Johre,
unlerbrochen durch zwei Jqhre ols
Zeitsoldot in Lütienburg 1964 und
1965. Spöter folgten Wechsel zu
Repenning noch Kiel, Souerberg und
zuletzt Böhnke in Lü'tienburg. Mit 63
ging er in Rentei hilft ober noch gele-
gentlich beim Schwiegersohn Moler Freitog in Giekou ous.

Geheirotet hqt Dieter om 
,18.8.1967 

Elke geb. Boller ous Kletkomp. Kennengelernt hotten
sich die beiden über den Fußboll beim SC Koköhl, wo die Brüder von Elke spielten. Elke hotte im
Housholt bei Vehrs und Autoko Kessol in Lütjenburg georbeitet. Zunöchst wohnte dos Poor in
Kletkomp, donn in Rothlou (neben Ehlers) und seit 1979 in dem Bruhn'schen Hqus om Ende des
Gildewegs in KokOhl. Vier Kinder wurden geboren, Dirk {Koköhl), Morco (Kiel), Jessico (Giekou)
und Florion (Koköhl). Zweimol ist er mittlerweile Großvoter.

Dos Leben der Rüders wor von viel Arbeit bestimmt (Elke orbei'tete bei der Post und holf
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ouch im Goslhous Siewers), Dieter wor eben+o s f eißig om Werk, um Geld dozu zu verdienen-
Aber es wurde ouch gerne gefeiert. Bei der Silberhochzeit hleß es treffend: ,,Wenn es irgend

geht, wird keine Feier
ousge ossen, besonders in der
weii verzweigten Fomilie heißt es
gern hoch die Tossenl" So woren
die schwere Kronkheit und der
Tod von Elke Rüder 2001 ein
horter Schlog. Mitlerweile lebt
Dieier schon loncte mit der
ebenfo s verwihveien Antie
Thordsen ous Oldenburg
zusommen; die [:eiden possen
gut zuso mmen.

Einen großen Roum nimml
bei Dleter dos Ehrenomt ein, es

begleitel ihn schon fost vierzig
Johre und bringt jo - wie mon
welß nicht nur Freude. Der
Ursprung wor beim SC Koköh.

Dos Koköhler Königspoor wortet 1999 vor
dem Hous om Gildeweg ouf dos Abholen

11 - Nr.145 Juni 2012

Als Schirl beim 25idhr;gen Vereinsiubildr:m l97l mit der 2. Monnschoftmit der 2. Monnschofi:
Hinten v.lks Dieier Rüder, Siesfried Rickert, Monfred Meier, Orro Lomp,
Horsi Ho si, Werner Hochschl d, Rudolf Schelbe, Hortmut Eh ers, Helmut
Krosto, Betr. Kuno Lühr. Unien Günier Herrendorf, Eckhord Fiizner,
Wolter Hintz.

Hier wcrr er zunöchst begeislerter Zuschouer, dur{te zu den Auswör-tsspielen mltfohren, wenn
er für seine erfo greichen Brüder dle Tosche trug, donn okliver Spie er von den .Jungmonnen on,
spiele ouf ollen Positionen, von Torworl bis Linksoußen, ln der ersten und donn in der zweiien
Monnschofi, noch spöier bei den Aten Herren. Donn übernohm er weitere Aufgoben: Er stellie
sich {ür knopp 20.lcrhre os Schiedsrlchter zur Verfügung (dos mocht ihm sein Sohn Forion
erfolgreich noch) elteie Spie e bis zur Bezirks igo hoch. Auch ols Jugendbelreuer wor er iohrelong
iötig {ebenso
mochl es gut 15 .lohre schon Sohn Dirk),
orbeitete lm Festousschuss für dos Vereins-
jubilöum mit. Seit fost 20 Johren orgonisierl er
ouch dle dreitögige Vereins{ohrJ nrit; seine
Liedvoriröge im Bus (,,Schornsieinfeger") sind
ein Ereignis, seine Begrüßungsreden bringen
immer lustige Uberroschungen, seln Service im
Bus ist nicht zu ioppen.

Er wor ouch lönger in der Feuerwehr okliv
und hier sogor Gruppenführer, ehe er ous Zeil-
monge oufhör-le. lm Soziolverbond wcrr er
zundchst Beisilzer und wurde donn unverhoffi
2008 Noch{o ger von Erwin Werner ols erster
Vorsilzender. Von ihm hot er die Trodilion der
gut orgonisierten Toges- und Sechstoges-
fohrten nohllos übernommen, diese Touren slnd
meisl ousgebucht. ln den Gilden Roih ou und
Koköh wor er König, 1990/91 bzw. 1998/99.
P, .o ,e'st D eter gerne. ,o oller (u.zreisen ir
oile Ecken Deutsch onds sind crngesogt. lm
milllerwei e kleinen Nulzgorlen gedeihen
Erdbeeren und Kortoffe n.

Wir wünschen Dieler und Antje weiterhin
o es Gute.

..Blekendaffer Zeituno' - Scite



Jahre s haup tvers ammlun g
Feuerwehr Nessendorf

Auf der Jahreshauptversammlung gab es diesmal besondere Ehrungen, die Wehrführer
Heiko Schwien mit lobenden Worten sowie Dienstzeitabzeichen und Präsentkorb vornahm.
lmmerhin trägt Herbert Bahr seit 50 Jahren die Feuerwehruniform, Klaus Ewers bringt es auf 40
und Eckart Auqust auf 35 Jahre. Letzterer war lange Gruppenführer und Kassenwart gewesen
und wechselte nun in die Ehrenabteilung.

Zehn Jahre ist Florian Köpke aktiv und wurde wie auch §öIg!_\ryAglel zum
OberfeueMehrmann befördert. ln seinem Jahresbericht verwies Heiko Schwien auf fünf
Einsätze der 18 Aktiven und fünf Jugendwehrmitglieder. Die Stufe 1 der Leistungsbewertung
Roter Hahn wurde mi|172,75 Punkten geschaft.

SC Kaköhl
Die Mitgliederversamm-
lung des SC Kaköhl am
16.1\,4ärz im Sportlerheim
begann wie üblich mit den
Ehrungen. Ausge-
zeichnet wurde Elelie!
Blidq mit dem Pokal
,,Sportler des Jahres" für
besondere Verdienste um
den Verein bei verschie-
denen Aldivitäten über
viele Jahre. Dann folgten
die ,,Fußballer des
Jahres": '1. Mannschaft
Arne Grünau; 2. Mann-
schaft Reinhard Rahlf,der
aus beruflichen Gründen

nicht anwesend sein konnte.
ln seinem Bericht sprach der 1. Vorsitzende Gerd Thiessen von einem weiteren ruhigen Jahr.

Es mache Freude, mit so tüchtigen Spartenleitern zusammen zu arbeiten. Diese wurden auch
alle in ihrem Amt ohne Gegenstimmen bestätigt. Es sind bei der Turnabteilung Sandra Nüser,
bei den Fußballern Timo Nagel sowie beim Tischtennis Gernot Lorenzen. Für die seit fünf
Jahren ,,führungslose" Jugendfußballabteilung wurde mit Karsten Wohlert endlich eine
Neubesetzung gefunden. Die Mitgliederzahl pendelt nach wie vor zwischen 460 und 480, durch
die LineDance-Gruppe sind einige Neue dazugekommen.

Bei den Wahlen gab es einstimmige Bestätigungen: Gerd Thiessen wurde ebenso als 1.
Vorsitzender wiedergewählt wie Christa Lübker als Schriftwartin. Karsten de Vegt wurde für ein
Jahr zum zweiten Vorsitzenden gewählt und löst in dieser Funktion Timm Paustian ab, dem für
seine neunjährige Amtszeit besonders gedankt wurde. Neuer Beisitzer wurde neben Eckhard
lvlünster Werner Körfer, neuer Kassenprüfer Ralf Buschhardt.

Foto v.links Florian Rüder, Karsten de Vegt, Gerd Thiessen, Arne Grünau.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Kaköhl
Auf der Jahreshauptversammlung konnte die Vorsitzende Erika Stuht viele treue Mitglieder

ehren; für 50 Jahre lrma Kunze und Christel Fricke, 40 Jahre Lilli Lühr, 25 Jahre Reoina
Kaoerbauer. Anke Puck, Marqret Nöhr und Trude Wieckhorst. AIle bekamen Urkunden,
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Ehrennadeln und Blumensträuße.
Neben den Blutspendeterminen in Futterkamp stehen weiterhin Spielenachmittage und

Fahrten auf dem Programm des Ortsvereins.

Freiwillige Feuerwehren der Gemeinde
Auch hier wurden auf der Versammlung im LVZ Futterkamp Ehrungen durch

Gemeindewehrführer Dieter Falkowski vorgenommen. Klaus Ewers (Nessendorf) bekam das
Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40 Jahre; Bernd Siewers (Sechendoo in Silber für 25
Jahre. Für 30 Jahre Dienst wurden EgKballlEjlzlcl(Kaköhl-Blekendorf) und Ernst-Eduard
Bauer (Sechendof) ausgezeichnet, Michael Petersen (Sechendorf) für 20 Jahre.

Zu Löschmeistern wurden Michael Petersen. Jens Killich und Harm Kruse (alle Sechendorf)
befördert. Oberfeuerwehrmänner sind jetzt Christian Köpke und Sören Waoner (beide
Nessendoo. Sonja Lamp wurde für weitere 6 Jahre als Schriftführerin gewählt.
lnsgesamt wurden die Wehren zu 62 Einsätzen gerufen.

Was noch ztberichten ist
Das Frühjahr ist auch immer die Zeit der Fahrten und Ausflüge.
Sozialverband;
Am Donnerstag, den 26. April ging es mit einem vollbesetzten Bus bei durchwachsenem Wetter
in die Wilstermarsch. Vom Kutschercaf6 Holstenniendorf am Nordostsee-Kanal aus wurde eine
Kutschfahrt durch die nähere Umgebung und durch das Festival-Gelände in Wacken
unternommen, danach wurde Mittag gegessen. Dann ging es ins nahe Wilster, wo eine
Reiseleiterin durch die Stadt führte, dann ging es mit dem Bus in die nähere Umgebung, u.a. in
die tiefste Landstelle Deutschlands. Kaffee und Kuchen gab es in der Rumflether l\,4ühle Aurora,
die auch zu besichtigen war, wobei sich einige auch nach oben bemühten, um den Ausblick zu
genießen.
Deutsches Rotes Kreuz:
Am Donnerstag, 10. N/ai führte die Halbtagstour bei regnerischem Wetter nach Schönberg in
der Probstei. Das Kindheitsmuseum wurde besichtigt, Kaffee und Kuchen gab es am
Schönberger Strand.
Sport-Club Kaköhl:
Die dreitägige Vereinsfahrt braehte 38 l\ilitfahrer vom 11.-13. Mai mit einem längeren Halt in
Malchin nach Neubrandenburg. Hier konnte am Nachmittag aus ausgiebiger Bummel durch die
nahe Innenstadt gemacht werden. Der Sonnabend war mit einer geführten Rundfahrt durch die
Mecklenburgische Seenplatte ausgefüllt, mit längeren Aufenthalten in Waren, in der Scheune
Bollewieck und in l\4irow. Über Neustrelitz ging es zurück ins Hotel. Am Rücldahrtstag wurde
Karls Erdbeerhof in Rövershagen besucht, danach folgte ein längerer Besuch in Warnemünde.
Die Fahrt hat den Teilnehmern sehr gut gefallen.

molcrfo(hbctrieb
lhr moler gloscr bodonloger

94321 lüE enburo r§
our dam hosenkftr.] 9 Iielza
t@t. o43s1 t7604
lox 04381 I 3949
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Endlich: Saison beendetl
\\iohl selten wurde das Endc crncr Ful}bal1-Spielzeit so schnlicl'r herbejgcsünscht rvie tn drcscm

Jahr. liiLl rocli nie in der 65jährigen Ceschichte des \:ereins hat die erste FoßballmalxNchati des SC
Kakijhl so *enig PLrnkte echolt. Die K]eisliga $a1 il1 dieseü Jahr mir dieseil Persoial einläch eine
\umn'ier zu groß. Dns slellte sich bald heraus und dann kanren ungliickliche \iedcrlagcn abel auch
unverständiiche Klalschen hin7u. Trotzdem. die Sais,ln qrüde ordentlich zu Ende gespielt und dle
\4annschaft am Endc doch noch 1ür allen Einsatz Lrnd alle Ausdauel belohnl. I'l.rch dem lLLnlltgewirn im
Kr-ol]nnbek. der der einzige zLL bleiben schien. tblgte dann doch ioch im lelzten Heimspiel ei113:2 gegen
Kichbarkau.

Ein dickes Komplimenl an Traincr. Bctrcucr und Spieler'. die inrmer s ieder eine \{annschali auli
Fcld brachtcu. L-Ind die nach \1ic r,or zahlreichen Zuschauer honoricrten L1as. scltcn ist so r,cniq r,on dcn
Zuschauem gerneckcrt $,,uden. Uni-1 clie Platzierung irl der Fairnesstabelle zergL. dass aLrch dle Spleler
sehr disziplinie \dren. Hier steht cler SCK vor dcnr lctTtcn Sprcltas auf Platz l- uann hat es das schon
einmal gegeben? \un heißt cs. in dcr A-Klasse einen neuen Anläng m lnächell

Die zrveite l\,lannschat't zeigte in der C-Klasse sehr LLlitelschiedliche Leislungen und schliel]l nil
cincrr \4ittchlatz ab. Im kolmDenden Jahr soll eine -,\ Jugend ßieder ltir den nötigen Unterbau und
Nacl]\\rrcl]s flir die Herenmallnschaften sorgeD.

DIE ßEI,IAULT SOI,IOERTTIOOELLE

i-r.,*, ,r.-
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Gemeinde:

Gemeinde- und Kurverwaltuns in Sehletrdorf: 7 O43t2lg2l34
e-mail-Adresse: itrfo@sehlendorfer-strand.de

Öffnungszeiten der Gemeinde- und Kurverwaltuns :
Montag bis Donnerstag: 9-16 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Sotrnabend und Sonntag: 10-13 Uhr

Sonnabend, I Jun

Dienstag 12. Juni

Mittwoch. 13. Junl
Fre tag 15. Juni

Sonnabend, 16. Jun

Sonnabend,23. Jun

Sonntag, 1. Jul
Sonnabend, 14. Ju i

Sonnabend 21. Juli
Sonnabend, 28 Juli

N,4 ttwoch, 1. August

Mlittwoch B. August

Gildefest der Totengilde Blekendorf, 6.30 Uhr Wecken, A UhrtJmzug
durch Blekendorf, anschl. cildefrühstuck, nachm. KK-Schießen,
Kinderspiele am Festplatz, 18 Uhr Proktamation, gemüfl. Ausktang
'19.30 Uhr öffentliche Sitzung der cemeindevertretung mit Bürger-
fragestunde, Ort u. Tagesordnung siehe Tagespresse und Aushang
Frauenhilfe: Ganztagesausflug ins Blaue
Kinderfest der Blekendorfer Schule, 7.30-12.10 Uhr Wettkämpfe mit
Königsproklamation im Rahmen eines kleinen Festes
Gildefest der Totengilde Kaköht, 7.30 Uhr Antreten, 8 Uhr Umzug
durch Kaköhl, an§chl. cildefrühstück, 12 Uhr KK-Schießen,
Kinderspiele auidem Festplatz, 18 Uhr proklamation,20 Uhr
Tanzabend Gasthof Siewers
Gildefest der Totengilde Rathlau, ab 4 Uhr Wecken, 8.30 Uhr Umzug
durch Nessendorf, Gildefrühstück, 13 Uhr KK-Schießen, Kinderspiete,
ab 18 Uhr Proklamation und gemütlicher Ausklang auf dem cildeplatz
11 Uhr Strandgottesdienst am Sehlendorier Strand
13-17 Uhr Ringreiten der Malkwitz-Nessendorfer pferdegilde, LVZ
Reitanlage in Futterkamp
18 Uhr Dorffest in Nessendorf, mit Schlauchtrecking, Feuerwehrhaus
19 Uhr Sommerfest am Sehlendorfer Strand, mit Ferien-Lotterie, DJ
Wolfgang, Eintritt frei (Sehlendorfer Strand Tourismus-partner)
18.30 Uhr Festlicher Umzug von Kaköhl nach Btekendorf, 125 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Kaköhl-Blekendorf
9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst
12 Uhr Ausflug der St.Claren- Kirchengemeinde
18 Uhr Kaköhl bei Nacht, Totengilde Kaköhl, Dreikampl Schießstand
Amtsfeuerwehrmarsch ab Feuerwehrhaus Blekendorf
'11 Uhr Strandoottesdienst am Sehlendorfer Strand
16 Uhr Blutspenden mit dem DRK Kaköhl im LVZ Futterkamp
Reiterspiele im Obst-Erlebnis-carten (RV Lütjenburg-Mühtenfeld)

Freitag, 10. August
Sonnabend, 11. August
Sonntag, 19. August
Freitag, 24. August
Sonntag,26. August
Sonntao,2. SeDtember ,,Blekendorfer Zeitunq" Nr. 106 erscheint

Die Preisskat, -66 und Kniffel-Alende werden teilweise im Sommer fortgesetzl
Die Te.mine entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

GRÜNE TONNE Leerung bzw. Abhotung a e 4 Wochen: montags, 25. Juni,23)uli, 20. August
GE-IBER SACK mittwochs, l4 tägig, (13. u. 27. Juni, 1j. u. 25. Juti, B. und 22. August).

99!!9![19IL999!9!49IL899!Eqt9I!q!p freitass, 14räsis, (8. u.22.Juni,6. u.2b. juri,3.,17. u.31. Ausust)

RESTAURANT

$utterhitte Fü[ ihre Farnilienfeier
liefern wir außer Haus:
a Burgunderschinkeh
a gefüllten Nacken
a Grillhaxen

Kurt N ckels
Sehlendorfer Strand
Telefon (04382) 1253

Gutbürger che Kriche
Saison-Spezialität:

Spanletheluom Gtill
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Kätegorie Kundennähe, Kundenfokus, Kundennutzen und Kundenloyalität
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